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Einladung zum 
Ostereierschießen

Freitag, 18. April 2025 
ab 10 Uhr

im Münsterer 
Schützenhaus

Hier können alle 
Teilnehmer (ab 10 Jahre) 
mit dem Luftgewehr auf 

eine Überraschungsscheibe 
schießen. Bunte Ostereier 

sind der Gewinn!
Für die kleinen Besucher 
hat der Osterhase eine 

Überraschung dagelassen.

Schützenverein 
Münster

Tel. 0 60 71 / 344 75

Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt.

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

DAS

• Goldankauf
• Batteriewechsel5,-

• Reparatur von
Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

Mit großem Spaß und sport-
lichem Ehrgeiz nahm unsere 
Kolpingjugend am vergange-
nen Sonntag am Kolping Be-
zirks Kegelturnier in Groß-Zim-
mern teil. Die Eppertshäuser 

Kolping war personell so gut 
vertreten, dass sie unsere Nach-
bargemeinde Ober-Roden un-
terstützen durfte. Gemeinsam 
erreichte man einen 4. und ei-
nen 5. Platz.�  (Foto: privat)

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Eppertshausen (micha) - Als vor 
fast 200 Jahren die deutsche 
Bevölkerung aufgrund von 
Ausbeutung und Unfreiheit 
aufbegehrte, unterstützte Adolf 
Glaßbrenner die Entwicklung 
mit einem Gedicht an den 
“deutschen Michel”: “Steh` auf 
und sei kein Knecht, kämpf` 
für Freiheit und dein Recht. 
Und dann weine, weine Du 
nicht mehr.” Schon bald zum 
Lied vertont, griff die Band 
“Saytensprung” die Zeilen jetzt 
im Haus der Vereine wieder auf. 
Dort hatte der Odenwaldklub 
(OWK) unter dem Titel “Die 
Märzrevolution 1848 - von der 
Geburtsstunde Deutschlands” 
zu einer Mischung aus Infor-
mation und Unterhaltung gela-
den. Die Revolutionslieder des 
Folk-Ensembles unterstützte 
Historiker Dr. Manfred Gö-
bel (Groß-Zimmern) mit drei 
kurzweiligen Referaten über 
die damalige Zeit. 

“2025 jähren sich die Bauern-
aufstände von 1525. Das ver-
binden wir mit Landsknecht-
liedern, bevor wir in die 
Revolution überleiten”, kün-
digte Saytensprung-Mitglied 
und OWK-Vorsitzender Nor-
bert Anton zum musikalischen 
Verlauf an. Eine ähnliche Ver-
anstaltung mit den gleichen 
Protagonisten fand bereits vor 
zwei Jahren im Groß-Zimmner 
“Glöckelche” statt, als Göbel 
Saytensprung um musikalische 
Umrahmung für seine Erläute-
rungen zum einstigen Revolu-
tionsgeschehen in Groß-Zim-
mern bat. Das Quintett sagte 
nicht nein: Zum einen besteht 
eine enge Freundschaft zwi-
schen dem Lokalhistoriker 
und den Musikern, zum ande-
ren ist Saytensprung für sein 
Liedgut aus vorangegangenen 
Jahrhunderten, darunter Bal-

laden, Spott- und Protestlie-
der, bekannt und beliebt. Für 
den Auftritt 2023 in Zimmern 
machten sich Kurt Larem, Lo-
thar Müller, Norbert Anton 
sowie Matthias und Claus 
Murmann richtig Mühe und 
studierten fast 50 Prozent der 
präsentierten Stücke neu ein. 
“Alles nur einmal zu spielen 
wäre schade. Deshalb jetzt die 
Neuauflage in Eppertshausen”, 
erläuterte Anton.
Die Märzrevolution war Teil 
der Aufstände 1848/1849 in 

ganz Europa und ein zentrales 
Ereignis der deutschen Frei-
heits- und Nationalbewegung. 
Trotz der Barrikadenkämpfe 
in Berlin, die mehrere hundert 
Todesopfer und Zugeständnisse 
von König Friedrich Wilhelm 
für eine gewählte Nationalver-
sammlung samt Verfassung 
hervorbrachten, führte die 
Uneinigkeit der Revolutionäre 
dazu, dass das Erreichte nicht 
lange währte. Göbel ging vor 
allem auf die Rahmenbedin-
gungen der Revolution ein, die 

sich in ganz Deutschland äh-
nelten, darunter Hungersnöte 
oder die Flucht vor dem Elend 
nach Amerika. Alleine in Ep-
pertshausen verließen von den 
1 000 Einwohnern über 200 
Auswanderer ihre Heimat. Die 
damals verheerenden Folgen 
der Kartoffelfäule griff man im 
Haus der Vereine mit dem Rei-
chen einer Kartoffelsuppe in 
der Pause auf. Rund 80 bis 90 
Besucher wohnten dem Aus-
flug in die deutsche Geschich-
te bei und genossen virtuose 
Musiker, zahlreiche Soli sowie 
Texte in deutscher Sprache, auf 
die früher beim Absingen zum 
Teil die Todesstrafe stand. Mit 
Stücken wie “Ich bin ein freier 
Bauernknecht“, “Des Geyers 
schwarzer Haufen” oder dem 
“Bürgerlied” versetzte Sayten-
sprung die Besucher in eine 
Zeit, in der es in Europa zu 
unzähligen Aufständen kam. 
Sie richteten sich ebenso gegen 
die sinnlosen Kriege von Kö-
nigen und Landesfürsten, die 
der kleine Mann mit seinem 
Blut bezahlte. Die Stücke wur-
den von den Bandmitgliedern 
mit Hintergründen erläutert, 
was immer wieder für einen 
Aha-Effekt sorgte. So liegt dem 
Lied “Des Geyers schwarzer 
Haufen” die Geschichte von 
Florian Geyer zugrunde, der 
zwar aus dem Adel stammte, 
sich bei den Bauernkriegen 
aber auf die Seite der Unter-
drückten schlug. Für ihn war 
deren Ausbeutung unerträglich 
geworden. Der Abend im Haus 
der Vereine war nicht nur ein 
Ausflug in die Vergangenheit, 
sondern stieß ebenso Türen in 
die Gegenwart auf. “Das alles 
trifft den Zeitgeist”, meinte ein 
Besucher. Der Blick zum aktu-
ellen Geschehen in der Türkei 
sei nur einer von vielen Ansatz-
punkten. 

 Die Märzrevolution 1848
Mischung aus Information und Unterhaltung: OWK Eppertshausen hatte zum 

Vortragsabend eingeladen

Der Lokalhistoriker Dr. Manfred Göbel ergänzte die Musik mit 
spannenden Infos aus der Geschichte. � (Fotos: micha)

Die Eppertshäuser Folk-Band “Saytensprung” entführte mit Stücken in die Revolutionsjahre von Deutschland. Der Bezug zur Ge-
genwart war dabei nie ganz fern. 

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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VOMANEURYSMABISZUR
SCHAUFENSTERKRANKHEIT
Wie die Gefäßchirurgie hilft,
wenn Venen und Arterien dichtmachen

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

Prof. Dr. Dr. K. Donas,
Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie

Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-6 14 63 oder n.boehm@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

07.APR
2025
18.00 Uhr

Endlich wieder ohne
Fußprobleme gehen
können und dabei
ein fantastisches
Laufgefühl erleben.

Einladung zum
Xsensible-Test-Tag
mit exklusiver
Beratung!

Donnerstag 10. April
Enders Schuhaus
Zuckerstraße 31, Dieburg
www.schuhhaus-enders.de

Männerchor: Die Proben be-
ginnen an den Donnerstagen, 
3. und 10.April jeweils um 
18.15 Uhr im Vereinslokal „Ho-
tel Krone“.
Die Mittwochswanderer 
starten zu ihrer nächsten Rad-
tour am Mittwoch, 9. April, um 
15 Uhr an der Bürgerhalle. Das 
Ziel ist an diesem Tag die Gast-
stätte des FC Viktoria Urberach. 
Die Nichtwanderer können ge-
gen 16.30 Uhr gerne in das Ab-
schlusslokal dazukommen.
Liederkranz-Frauen: Eben-
falls am Mittwoch,  9. Ap-
ril,  treffen sich die Lieder-
kranz-Frauen ab 18 Uhr im 
Restaurant „Indian Tandoori“ 
am Rathausplatz. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Das nächste Seniorentref-
fen findet am heutigen Don-
nerstag (3.) um 17 Uhr in der 
Gaststätte „BEN“ des Fußball-
vereins Eppertshausen statt.
Die nächsten Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (7.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. Der Vorstand bittet 
um vollzähliges und pünktli-
ches Erscheinen. Neue Sänger-
sind herzlich willkommen.
Termin: Montag, 14. April: 
Chorproben im Vereinslokal.
Montag,  21. April: Ausfall der 
Chorproben w/Ostermontag.
Samstag, 10. Mai: Jubiläumslie-
derabend in der Kulturhalle.

GV „Germania“                   
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 10. Ap-
ril, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 bis 17.45 
Uhr. Die nächste Gruppen-
stunde der Löschwölfe findet 
am Montag, 28. April, statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Auch in 
diesem Jahr möchte die Kol-
pingsfamilie wieder ein Faste-
nessen anbieten. Am Sonntag, 
13. April, können zwischen 
11.30 und 13 Uhr im kleinen 
Saal der Bürgerhalle folgende 
Speisen direkt verköstigt oder 
zum Mitnehmen abgeholt wer-
den: Kartoffelgratin mit wahl-
weise Gulasch oder Gemüsegu-
lasch (vegetarisch). Als Dessert 
gibt es einen hausgemachten 
Nachtisch oder leckeren Ku-
chen. Preis 9,50 Euro (Gulasch 
mit Nachtisch).
Möchte man das Menü zu Hau-
se genießen, bitte entsprechen-
de eigene Behälter mitbringen.
Zur besseren Planung, Anmel-
dung (Anzahl der Portionen 
und Menüwunsch) bis zum 
6. April über anmeldung@
kolping- epper t shausen.de 
oder telefonisch bei Ralf Heß 
(Tel.0173/3407403). 
Zur Essensausgabe und dem 
Abbau am Sonntag benötigt 
man Hilfe. Wer unterstützen 
möchte, Anmeldung bei Ralf 
Heß, Benedikt Brockmann 
oder Marcus Schledt.
Den Erlös des Fastenessens 
möchten wir wieder einem gu-
ten Zweck zukommen lassen.

Solidaritätsessen am 
Palmsonntag 

Eppertshausen (EA) Frühlings-
kaffee der Seniorenhilfe Ep-
pertshausen am Donnerstag, 
10. April, um 15 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus. Ne-
ben dem kulinarischen Genuss 
wird die Tanzgruppe „Tanz-
mäuse“ des Odenwaldclub Ep-
pertshausen für beste Unterhal-
tung sorgen.

Frühlingskaffee der 
Seniorenhilfe

Eppertshausen (micha) - Beim 
letzten Kerbspruch verkündete 
Jens Murmann seinen Rück-
zug als Kerbvadder. Seitdem 
wird ein Nachfolger gesucht, 
der sich - trotz einiger Gesprä-
che - bis dato noch nicht ge-
funden hat. Bei der jüngsten 
Jahreshauptversammlung des 
Kerbvereins im kleinen Saal 
der Bürgerhalle rief Vorsitzen-
de Katharina Schröder deshalb 
dazu auf, dass sich Interessen-
ten melden beziehungsweise 
potenzielle Kandidaten für das 
Amt angesprochen werden. 
Eine Kerbmudder sei ebenfalls 
denkbar. Vor allem das Schrei-
ben des Kerbspruchs scheint 
bei vielen mit großem Respekt 
und Bammel verbunden. Hier-
für sicherte Schröder jedem 
Anwärter die volle Unterstüt-
zung zu. “Die Rede wird im 
Zweifel auch geschrieben, so-
fern das jemand nicht machen 
kann oder will”, versprach die 
Vorsitzende. Sie bezeichnete 
es als “worst case” und höchst 
bedauerliche Situation, falls 
in sechs Monaten keiner die 
Leiter erklimmt. Noch sei dies 
aber nicht der Fall. Die Kerb 
werde aber unter keinen Um-
ständen ausfallen: “An dieser 
Tradition wird festgehalten“, 
formulierte Schröder. 
In ihrem Jahresbericht zog sie 
eine positive Bilanz mit Blick 
auf die Kerb 2024. Dennoch 
gebe es eine Reihe von künfti-
gen Herausforderungen. Dazu 
zählt etwa ein neuer Kerbwa-
gen. Der wurde im letzten Jahr 
aus Groß-Zimmern geliehen. 
Zwar erhielt der Verein dan-
kenswerterweise von der Ge-
meinde Eppertshausen ein Ex-
emplar, allerdings liegt dafür 
(noch) keine Betriebserlaub-
nis vor. Derzeit scheint der 
Aufwand zum Herrichten des 

Wagens unverhältnismäßig, 
weshalb es wohl einen neuen 
Untersatz braucht. Über Vor-
schläge ist der Vorstand dank-
bar. Weitere Neuerungen soll 
es bei der Eingangskontrolle 
und dem Sicherheitskonzept 
geben. Mögliche Gefahren, 
dass Frauen belästigt werden, 
gilt es laut Vorstand unbedingt 
auszuschließen. Weitere Ver-
änderungen stehen bei der Ge-
tränkeausgabe an. Hier ist die 
einstige Regelung passé, dass 
die drei jüngsten Jahrgänge 
am Samstagabend Dienst ma-
chen. Als bessere Lösung wird 
eine Nachfrage im Verein nach 
Personal erachtet. An den Vor-
stand traten zuletzt Stimmen 
heran, die eine verlängerte 
Route für den Umzug wollen. 
„Das Einbeziehen der Haupt-
straße ist bürokratisch aufwän-
dig und kostspielig, sodass dies 
nicht in Frage kommt”, machte 
Schröder klar. Möglich sei da-
gegen eine Ausdehnung über 
das Niederfeld und die Nie-
der-Röder-Straße. Der Vorstand 

hegt allerdings Bedenken, dass 
der zusätzliche Abschnitt we-
nig, bis gar kein Publikum ent-
hält. Trotzdem sei man gewillt, 
eine längere Route auszupro-
bieren und gehe das Thema 
bei der nächsten Sitzung an. 
Der Wunsch nach mehr Stre-
cke basiert auf der Annahme, 
dass die Teilnehmerzahl wei-
terwächst, auch mit Gruppen 
oder Kerbburschen aus der 
Nachbarschaft. Hier liegen be-
reits Anfragen für einen Aus-
tausch vor. 
Für die verschiedenen Kerb-
jahrgänge hatte Schröder eine 
gute Nachricht parat: Jeder 
erhält fortan einen Zuschuss 
von 100 Euro für den Umzug. 
Mit dem Geld lassen sich etwa 
Wurfmaterial oder Dekoartikel 
finanzieren. Zusätzlich wer-
den für jeden Jahrgang, der 
einen Wagen organisiert, die 
TÜV-Kosten übernommen. 
Diese Handhabe ist möglich, 
da der Verein finanziell auf 
soliden Füßen steht. Der Kon-
tostand weist laut Schatzmeis-

ter Leonard Kuhl ein deutli-
ches Plus aus. 137 Personen 
gehören aktuell dem Kerbver-
ein an. Die Zahl erscheint vie-
len als gering, weshalb mehr 
geworben werden soll. Zur Jah-
reshauptversammlung kamen 
etwas mehr als 30 Mitglieder. 
“Wir hatten mit mehr gerech-
net”, konstatierte Schröder. 
Wie eine ganze Reihe von Din-
gen offenbaren, steckt der erst 
2023 gegründete Verein noch 
in den Kinderschuhen. Vieles 
ist im Werden und Wachsen, 
darunter der Erfahrungsschatz. 
Des Weiteren kommt laut 
Schröder hinzu, dass alle Ver-
antwortungsträger berufstätig 
sind und ihr Privatleben ha-
ben wollen. Stellenweise seien 
sogar frisch gebackene Eltern 
dabei. Von Beobachtern wird 
honoriert, dass der Vorstand, 
allen voran Katharina Schrö-
der und ihre Stellvertreterin 
Ann-Katrin Brockmann, stets 
mit gutem Beispiel vorangehen 
und zeigen, dass der Einsatz für 
die Kerb aller Mühe lohnt. 

Kerbvadder noch immer gesucht
Jahreshauptversammlung des Kerbvereins Eppertshausen Man trifft sich am 8. April ab 

16.30 Uhr in der Gaststätte 
„Bei Ben“.

Jahrgang 1950/51 
Eppertshausen 

Eppertshausen (EA) Am 13. Ap-
ril wandert der Odenwaldklub 
durch das von vielen Sagen 

geprägte Gesprenztal von der 
Ruine Schnellerts zur Burg Ro-
denstein. Abfahrt am Sonntag-

morgen um 9 Uhr am Rathaus. 
Wanderstöcke sind von Vorteil. 
Anmeldung bei Heidi und Nor-

bert Anton (Tel. 32462). Fahrt-
kosten Mitglieder 11 Euro, 
Nichtmitglieder 16 Euro. Bitte 

auch auf der Hompage nach 
der Essensliste sehen und wei-
termelden.

OWK Eppertshausen: Wanderung vom Schnellerts zur Burgruine Rodenstein

Bei der Jahreshauptversammlung des Kerbverein Eppertshausen wurde ein positives Fazit unter 
die Feierlichkeiten im letzten Jahr gezogen. � (Foto: micha) 

Eppertshausen (EA) Für die 
Mehrtages-Wandertour „Mo-
selsteig von Bullay nach Brut-
tig-Fankel“ vom 6. bis 9. Juni 
gibt es aktuell noch zwei 
Doppelzimmer zu vergeben. 
Anmeldungen und Infor-

mationen bitte bei Wander-
führer Ludwig Scharf (Tel. 
09371/6608231).
Für die Mehrtages-Fahrradtour 
„Altmühl von Gunzenhausen 
bis Kelheim an der Donau“ 
vom 8. Juli bis 11. Juli gibt es 

ebenso noch zwei Doppel-
zimmer und ein halbes Dop-
pelzimmer zu belegen. Für 
Anmeldungen und Informati-
onen bitte bei Wanderführer 
Peter Noll (Tel. 391855) mel-
den.

OWK Eppertshausen: Noch freie                                                
Restplätze „Moselsteig“ und „Altmühl“
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Ein Kind kümmert sich
Die Notwendigkeit der Versorgung eines älter werden Elternteils ist ein zunehmendes Thema. Der 
Idealfall wäre vielleicht, dass alle Kinder gemeinsam die Pflege übernehmen beziehungsweise unter 
sich aufteilen. Realistisch ist dies nicht, meist gar nicht möglich. Oftmals kümmert sich nur ein Kind. 

Es ist Sonntagnachmittag. Arm in Arm gehen Manfred und Frauke bei wunderbarem 
Frühjahrswetter spazieren. Und sie nutzen die Gelegenheit, über Wechselfälle des Lebens 
zu sprechen. „Manfred, stell Dir mal vor, eines unserer Kinder pflegt den Längstlebenden 
von uns. Bist Du auch der Meinung, dass dieses Kind hierfür nach dem Tod etwas 
erhalten soll?“ Manfred stimmt uneingeschränkt zu. Er hatte darüber auch schon einmal 
nachgedacht. 
Liebe Leser, die Versorgung des längstlebenden Ehegatten und die Frage der gerechten 
Behandlung der Kinder ist ein Dauerthema bei uns. Wir freuen uns darauf, Sie auch hier zu 
beraten. Ein erstes allgemeines Informationsgespräch ist kostenfrei.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

Altheim (MA) Auch in diesem 
Jahr führt die traditionelle Kar-
freitagstour des EFC wieder zu 
einem gemütlichen Ausflugslo-
kal. Am Freitag, den 18. April, 
macht man sich gemeinsam 
auf den Weg zum Restaurant 
„Zum Stern“ in Rodgau-Du-
denhofen.
Los geht es um 10.30 Uhr in 
Altheim, von wo aus wir mit 

dem Fahrrad nach Rodgau-Du-
denhofen fahren. Wer mit dem 
Auto nach Dudenhofen kom-
men möchte, ist ebenfalls herz-
lich willkommen.
Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen, sich der Tour an-
zuschließen. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich – am 
besten per E-Mail an info@efc-
altheim.de.

Eintracht-Fanclub Münster-Altheim lädt 
zur traditionellen Karfreitagstour ein

Münster (MA) Der Angelsport-
verein 1955 Münster feiert dieses 
Jahr 70-jähriges Bestehen. Dies 
will man am 4. Mai mti einem 
Räuchertag im Biergarten feiern.
Zusätzlich zu den eigentlichen 
Angeboten frisch geräucherte 
Forelle und Lachsfiletstücke, 
Hausgemachter Kartoffelsalat, 
Bismarckhering und Lachsbröt-
chen bietet man an diesem Tag 
auch Flammlachs im Brötchen 
an. Bitte vorbestellen unter Tel. 
0152/33826951 Thomas Beck 
oder im Vereinsheim Tel. 34906 

nur samstags ab 15 Uhr oder 
montags ab 18 Uhr.
Im Biergarten kann man die 
Spezialitäten genießen. Bei 
schlechtem Wetter im Ver-
einsheim. Angeboten wird auch 
ein Kaffee & Kuchenbuffet. Der 
Erlös aus dem Kuchenverkauf 
wird der Jugendarbeit im An-
gelverein zu Gute kommen. Au-
ßerdem spielt das Duo Feelsaitig 
(Otto & Wolfgang) von 11.30 bis 
16 Uhr mit kleinen Pausen Pop, 
Rock, Oldies, Schlager und Stim-
mung.

ASV Münster feiert Jubiläum                     
mit Räuchertag

Münster (MA) Der DRK Orts-
verein Münster lädt seine Mit-
glieder zur Jahreshauptver-
sammlung am 06. Mai 2025 
um 19 Uhr ins Feuerwehrhaus 
ein.
Tagesordnungspunkte: 1.Be-
grüßung mit Totengedenken, 
2.Ehrungen, 3.Feststellung der 
Beschlussfähigkeit, 4.Festle-
gung der Tagesordnung, 5.Be-
richt des Vorstandes, 5.1.Be-
richt des Bereitschaftsleiters, 
5.2.Bericht des Voraus-Helfer 
Beauftragten, 5.3.Bericht über 
die Sozialarbeit, 5.4.Bericht des 
Schatzmeisters, 6.Bericht der 
Kassenprüfer, 7.Entlastung des 
Vorstandes, 8.Genehmigung 

des Wirtschaftsplans für 2026, 
9.Wahl von zwei Kassenprü-
fern, 10.Wahl der Delegierten 
und Ersatzdelegierten für die 
Kreisversammlung, 11.Ände-
rung der Satzung des Ortsver-
eins. 
Die unter TOP 11 aufgeführte 
zu verabschiedende Satzung ist 
auf der Homepage des Ortsver-
eins unter www.ov-muenster.
drk.de einsehbar.
Anträge zu den Tagesordnungs-
punkten können schriftlich 
bis zu zwei Wochen vor Be-
ginn der Versammlung beim 
1. Vorsitzenden Herrn Florian 
Stock, Helgolandring 36, 64839 
Münster, abgegeben werden.

Jahreshauptversammlung 
beim DRK Münster

Münster (MA) Restkarten für 
das Zeitreise-Konzert des AGV 
Münster in der Kulturhalle gibt 
es noch für Freitag, 4. April, 
19.30 Uhr bei den Sänger:in-
nen, über den Verein, online 
bei ZTIX und an den Vorver-
kaufsstellen „Süsse Ecke“ in 
Münster, „Bücherinsel“ in Die-
burg. Der Samstag ist bereits 
ausverkauft. Mehr Infos: www.
dacapo-zeitreise.de.

Zeitreise-Konzert des 
AGV Münster

Münster (MA) Am Mittwoch, 
9. April, von 20 bis 21.30 Uhr 
lädt der Naturheilverein zum 
Vortrag „Kräuter, die unsere 
Augen unterstützen“ in der 
Gersprenzhalle (kleiner Saal). 
Referentin ist Angelika Tank 
(Gesundheitsberaterin, Coach 
für Augentraining).
Wie kann entspanntes und 
stressfreies Sehen gelingen? Sie 
möchten ganzheitlich etwas 
für den Erhalt und die Stär-
kung Ihres Sehvermögens tun? 
Bewegung hält fit und fördert 
die Durchblutung der Augen. 
Sie erfahren, welche Kräuter 
den Augen dabei helfen kön-
nen. Die Teilnehmer/innen 
erleben ein spannendes, neues 

Programm, das sowohl als Prä-
vention für Normalsichtige als 
auch für bereits Fehlsichtige al-
ler Altersgruppen geeignet ist.
Eintritt frei, auf Spendenbasis. 
Anmeldung bei Angelika Tank 
(Tel. 0151/59852101)

Vortrag beim Naturheilverein

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Münster (micha) - “Wer hat 
nichts zu trinken? Der verfügt 
über freie Hände und kann 
mitklatschen“, ruft Frontfau 
Isabell von der Band „Some 
Other Stuff“ und fängt damit 
geschickt das Publikum ein. 
Es folgen gefühlvolle Balla-
den mit groovigen Rhythmen, 
die sofort ins Ohr gehen und 
“unplugged” nie zu laut wer-
den. Das gefällt den Zuhörern, 
unter denen sich zahlreiche 
Gäste jenseits der 60 und 70 
Jahre befinden. In der Vergan-
genheit war sogar schon eine 
82-Jährige dabei. Dass die Mu-
sik in der Langsmühle nie über 
die Schmerzgrenze geht, kann 
Inge Eckmann vom Heimat- 
und Geschichtsverein schmun-
zelnd erklären: “Wir befinden 
uns hier in alten Gemäuern 
und wollen nicht, dass der Putz 
oder die Decke runterkommt.”
Der HGV beteiligte sich am 
Wochenende erneut an der 11. 
Auflage der River Night, bei der 
fünf Bands live in fünf Lokati-
onen nahe der Gersprenz spiel-
ten. Von 20 Uhr bis Mitternacht 
sorgten die “Goozebumps” im 
Anglerheim für Stimmung, 
“Perfect Stranger” bei den Rad-
sportlern, im Wanderheim trat 

“VIVI” auf, in der Alten Pilsstu-
be “Fine RIP” und in der Mühle 
„SOS“. Da Ibrahim Güney die 
Alte Pilsstube erst vor zwei Mo-
naten übernahm, stand seine 
Verpflichtung erst vor wenigen 
Tagen fest. “Wir wollten auf 
alle Fälle dabei sein. Aufgrund 
einer Empfehlung und Youtu-
be-Videos habe ich mich dann 
für Fine RIP entschieden”, so 
Güney. Auch für die anderen 
Lokationen stand eine Teil-
nahme trotz der Risiken (es 
gibt keinen Eintritt, die Gagen 
werden ausschließlich durch 
Getränke und Spendenboxen 
finanziert), außer Frage. Das 
Dabeisein gehört für die meis-
ten bereits zum Image, dazu 
liegen weitere Vorteile auf der 
Hand: “Auf diese Weise kriegen 
wir mal Leute in unser Heim, 
die sonst nie hierherkommen 
würden”, sagt Karin Mathy 
vom Wanderclub. Sei es zur 
River Night laut und rockig, 
laufe übernächste Woche dann 
wieder das Kontrastprogramm 
mit “Feiern wie die Bayern”. 
Gleich fünf Helfer standen 
bei den Wanderern hinter der 
Theke, um den Ansturm zu 
bewältigen. Gabi Grimm sah`s 
locker: “Es ist schon stressig, 

trotzdem macht es Spaß. Wir 
haben schließlich auch was 
von der Musik”, meint sie. Laut 
Mathy erhalte der Verein schon 
Anfragen von Bands, die dort 
zur River Night spielen wollen. 
Das kann der Verein Radsport 
ebenso vermelden, allerdings 
seien davon, wie Vorstands-
mitglied Holger Schubert weiß, 
einige Gagenwünsche uner-
füllbar. “Ohnehin verfahren 
wir wohl als letzter noch nach 
dem einstigen Motto der River 
Night , dass die Band von je-
dem verkauften Getränk oder 
Snack 50 Cent bekommt”, er-
läutert Schubert. Damit seien 
die letzten Jahre immer Gagen 
von mehreren Hundert Euro 
zustande gekommen, die für 
die Bands gepasst hätten. Bei 
der „RN“ werden vor allem 
Musiker gebraucht, die Spaß 
an ihrem Hobby haben. “Das 
trifft auf uns zu”, hebt Lajos 
Uglar, Bassist bei „VIVI“, her-
vor. Regelmäßig trete man bei 
Benefizkonzerten für den gu-
ten Zweck auf. “VIVI“ kommt 
übrigens aus dem Esperanto 
und bedeutet „Leben“, getreu 
der Band-Devise „Leben und 
leben lassen”.
Leben und einen schönen 

Abend genießen, war bei der 
River Night der Antrieb für 
eine riesige Besucherschar. Wie 
schon die Jahre zuvor ließ sich 
in einige Lokationen kaum 
reinkommen, überall standen 
die Leute dicht an dicht. Schon 
um 19.30 Uhr schnupperten 
die ersten und fragten, wann 
es endlich losgeht. “Warum 
seid ihr nicht schon vor zwei, 
drei Stunden zum Soundcheck 
gekommen?”, kam einmal die 
passende Antwort zurück. Die 
Altersspanne des Publikums 
umfasste Jung und Alt und 
machte die River Night damit 
zur Vorzeigeveranstaltung, 
die generationenübergreifend 
Begeisterung auslöst. Und das 
über Ortsgrenzen hinweg: “Wir 
kommen aus Seligenstadt”, 
sagten Bärbel und Harald, 61 
und 63 Jahre alt. Das Konzept 
finde man super. „Eigentlich 
müsste es bei uns auch sowas 
geben, die Lokationen hätten 
wir”, heißt es. Die beiden war 
beizeiten da und hatte es sich 
auf einer riesigen Couch in der 
Mühle gemütlich gemacht. 
„Vom Altersschnitt sieht das 
sehr gut aus. Wir genießen das 
jetzt!“, gab das Paar für seine 
River-Night-Premiere aus.  

Die Band „VIVI“ feierte im Wanderheim ihre Premiere auf der River Night. Zu den fulminanten Klängen sagte der Vorstand lachend, 
dass es bei den nächsten Veranstaltungen von „Frisch Auf“ wieder ruhiger wird.�  (Foto: micha)

Münster (MA) Der Schützenver-
ein „Waidmannheil“ Münster  
veranstaltet am 18.April ab 10 
Uhr ein Ostereierschießen. Hier 
können alle Teilnehmer (ab 10 
Jahre) mit dem Luftgewehr auf 

eine Überraschungs Scheibe 
schießen. Bunte Ostereier sind 
der Gewinn! Für die kleinen 
Besucher hat der Osterhase eine 
Überraschung dagelassen. Für 
Speisen und Getränke ist gesorgt.

Ostereierschießen beim Schützenverein

River Night löst generationenübergreifend 
Begeisterung aus

Riesiger Besucherandrang am Samstag in fünf Lokationen nahe der Gersprenz

Man lädt zu einem gemütli-
chen Treffen am Samstag, 12. 
April, um 14.30 Uhr im DRK-
Heim in Kleestadt.  Man be-
grüßt den Frühling und der 
Osterhase  kommt auch vorbei 

gehoppelt! Alle sind eingeladen 
mit Partnern und Angehöri-
gen. Kuchenspenden werden 
dieses mal nicht benötigt. 
Nächstes Treffen ist am 10. Mai 
zur 20-jährigen Jubiläumsfeier.  

Parkinson-Selbsthilfegruppe
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Ergebnisse: 1. Georg Vetter 
2.142 Punkte, 2. Jürgen Rup-
pert 2.011, 3. Werner Nowak 
1.873, 4. Thomas Ihrig 1.865, 5. 
Arnd Krug 1.830, 6. Uwe Lau-
tenschläger 1.772, 7. Helmut 
Koch 1.762, 8. Andreas Frank 
1.669.
Spielabend dienstags um 19 
Uhr in der TAV Halle Gaststät-
te Adebar. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub                             
Eppertshausen

16. Spieltag: 1.  Harald Kolb 
2265 Punkte, 2.  Lorenz Bauer 
1894, 3.  Reiner Werner 1564, 
4.  Hartmut Sydlik 1539.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Ruth Lehmann 
311 Punkte, 2. Irene Jekl 312, 
3. Karin von Nordheim 381 , 4. 
Brigitte Mendel 384, 5. Maria 
Becker 426.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 5. April, im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.55 Uhr. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Einsatzabteilung:   Zum The-
ma Flächenlage findet am heuti-
gen Donnerstag (3.) um 20 Uhr 
eine SOA für Gruppenführer 
statt. Teilnehmer melden sich 
bitte im internen Bereich an. 
Am Sonntag, 6. April, führt man 
ab 9 Uhr die Waldbrandübung 
durch. Im Anschluss findet wie-
der unser Grillnachmittag statt. 
Bitte hierfür im internen Be-
reich eintragen.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich am Dienstag, 8. April, um 
20 Uhr.
Nächster Unterricht findet am 
Donnerstag, 10 April, um 20 Uhr 
statt. Die Ausbildungseinheiten 
an dem Abend: Notstrom/Aus-
leuchten, CSA, Druckbelüftung, 
Brandangriff, TH/TH-VU und 
TOJ.
Die Ehren- und Altersab-
teilung: Am Sonntag, 6. April, 
trifft man sich ab 9 Uhr zur Vor-
bereitung für de Grillnachmit-
tag.

Treffen am Donnerstag, 10.Ap-
ril, um 18 Uhr zu einer gemein-
samen Veranstaltung außer 
Haus.
Jugendfeuerwehr: Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 9. 
April, um 18 Uhr im Feuerwehr-
haus. Heute gibt es eine Ferien-
betreuung.
Bambinis: Kein Unterricht in 
den Osterferien. Nächstes Tref-
fen am Mittwoch, 23. April, um 
16 Uhr. 
Jugendsammelwoche 2025: 
Auch in diesem Jahr betei-
ligt sich die Jugendfeuerwehr 
Münster an der Jugendsammel-
woche! Bis 17. April zieht man 
und andere Jugendgruppen aus 
Münster durch die Straßen, um 
Spenden für die Jugendarbeit zu 
sammeln. Ein Teil der Spenden 
kommt direkt der Jugendfeu-
erwehr zugute – für Ausflüge, 
Übungen und gemeinsame 
Aktionen. Jede Unterstützung 
zählt! 

Freiwillige Feuerwehr Münster

Münster (MA) Auch in diesem 
Jahr hat der Gewerbeverein in 
Münster die Aktion „Heimat 
shoppen“ für ihre Mitbürgerin-
nen und Mitbürger gestartet. 
Bei der damit verbundenen Ver-
losung konnten unterschiedli-
che Preise gewonnen werden, 
die die Gewinner anschließend 
abholen durften. Allerdings 
blieben drei Gutscheine unab-
geholt über. Doch was macht 
man nun mit diesen Gutschei-
nen, wie kann man die Bürger 
und Bürgerinnen damit doch 
noch unterstützen? So wurde 
der Gewerbeverein Münster auf 
den Förderverein der Gemein-
dekita im Rüssel aufmerksam 
und kontaktierte diesen. Mit 
einer Gesamtsumme von 50 
Euro erfreute sich die Kita im 
Rüssel und der Förderverein an 
diesem Geschenk und konnte 

damit direkt den Ruheraum 
bereichern, der mit einem 
Sternenprojektor und einem 
Dunkelzelt nun noch mehr 
Entspannungsatmosphäre im 
Alltag integrieren kann. 
Im Zuge dessen möchte sich 
der Förderverein auch bei den 

Erzieherinnen und Erziehern 
sowie Familie Braunschweig 
bedanken, die das Türschild 
der Kita neu geschliffen und 
bemalt haben, sodass der Ein-
gangsbereich die Kinder und 
Familien nun wieder farben-
froh begrüßt.

Überraschender Anruf für den Förderverein 
Gemeindekita im Rüssel 

Freude über das was sich in der Kita so tut (hinten v.l.) Leyla Gü-
ven (stell. Kitaleitung) , Kathrin Bechtold (Förderverein), Hiltrud 
Schäfer (Gewerbeverein) und Sabrina Giebel (Förderverein) 
(vorne v.l.) Mattis, Josephine und Henri.�  (Foto: privat)

Am Donnerstag, 10. April, will 
man sich mal wieder zu einem  
gemütlichen Beisammensein 
treffen.  In der Gaststätte „Re-
lax“ bei der Freien Sportverei-
nigung ist ab 17  Uhr Platz re-
serviert. 

Jahrgang 1952/53 
Münster

La Musica Chorprobe: Am 
Dienstag, 8. April  findet um 
18.30 Uhr, im Gustav-Scho-
eltzke-Haus, Raiffeisenstraße 
1, eine weitere Probe statt. In 
den Proben werden derzeit die 
Lieder eingeübt, die wir dem-
nächst bei den Bühnenauftrit-
ten im Mai und Juni darbieten 
wollen. Alle Lieder werden 
dann a cappella aufgeführt.   
Herzliche Einladung zum Mit-
singen! Weitere Informationen 
unter Tel. 34776 (Schramm) 
und Tel. 32833 (Willmann) 
oder auch auf unserer Home-
page im Internet unter mgv-
altheim.de.
Die diesjährige Verein-
stour führt vom 3. bis 6. Ok-
tober in den Raum Regensburg 

und das Altmühltal. Auf die-
ser Fahrt gibt es viel zu sehen 
und auch zu erleben. Geplant 
ist u.a. auch ein Chorauftritt. 
Untergebracht werden die 
Fahrtteilnehmer im Landhotel 
Schneider (3 Sterne Hotel) in 
Riedenburg, etwa 40 Kilome-
ter vor Regensburg.  Vom Hotel 
aus sind Tagesausflüge geplant. 
Auf der Rückfahrt gibt es dann 
noch einen Halt in Rothen-
burg ob der Tauber.  Eingela-
den zu dieser Fahrt sind alle 
Vereinsmitglieder und Freunde 
des Vereins. Weitere Informa-
tionen zur Fahrt sind bei Mo-
nika Schramm  (Tel. 34776) zu 
erhalten oder können per Mail 
über mgvlamusica@t-online.de 
angefordert werden.  

MGV 1863 Altheim

Termine: 5.April: Jugendsam-
melwoche, Treffpunkt um 11 
Uhr an der Kulturhalle.
27./28.April: Kommunion.

Musikverein 1914 
Münster

10./17.April: Proben entfal-
len, der Chor macht Osterferi-
en.
24.Mai: Beteiligung am Kon-
zert „aChord & Friends“ beim 
Chor „aChord“ in Hähnlein.
28.Juni: Open-Air im Bürger-
park.	
Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donnerstags 
in der Kulturhalle Münster um 
19.30 Uhr. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benutzen.

AGV „Eintracht“ 
Münster 1901 

Man trifft sich  jeden zwei-
ten Donnerstag im Monat im 
Stammlokal  „Zum Löwen“  ab 
ca. 18.15 Uhr. Nächstes Treffen, 
10.April.

Altheimer                        
Frauenstammtisch

Die neuen Mitgliedsausweise 
und Fangbücher können mon-
tags von 18 bis 20 Uhr und 
samstags von 15 bis 17 Uhr im 
Vereinsheim abgeholt werden.

Am Freitag, 4. April, I.G.G Ger-
sprenz Jahreshauptversamm-
lung im Vereinsheim, Beginn 
19.30 Uhr.

ASV Münster

Münster (MA) Vor Kurzem ha-
ben einige Musiker und Musi-
kerinnen des horsche e-mol(l), 
dem Anfänger- und Wiederein-
steigerorchester des Musikver-
eins 1914 Münster., am zweiten 
Erwachsenenbläserklassentref-
fen teilgenommen. Mit dabei 
waren die Orchster reFRESHed 
aus Seligenstadt, die Klang-
werkstatt aus Babenhausen 
und die diesjährigen Gastgeber 
aus Heusenstamm. Die Zusam-
menstellung der gespielten Stü-
cke fand gemeinsam statt, in-
dem jedes Orchester im Vorfeld 
einzelne Stücke ausgewählt 
und beigesteuert hat.
Unter der Leitung der fünf 
Dirigenten Sarah Werner, Pa-
trik Kind, Fabrizio Leonardo 
Schütz, David Eberhardt und 
Alexander Gärtner wurden 
am Samstagvormittag bis in 
den Nachmittag hinein diese 
Stücke in einzelnen Registern 

geübt. Danach ging es nach 
einer kurzen Aufbauphase in 
die Gesamtprobe, in der Sky-
fall von Adele, bekannt aus 
einem James Bond Film, ein 
Medley von der Gruppe Cold-
play, Just give me a Reason 
von Pink, Wind of Change 
von den Scorpions, Yesterday 
von den Beatles, Hot Latin 
(Mambo No.5, Smooth), Dark-
lands March, Groovee und We 
are the Champions von Queen 

gespielt wurden. Nach der Ge-
samtprobe ließen die Musiker 
und Musikerinnen den Abend 
zusammen mit einer Runde 
Pizza ausklingen. 
Der Sonntagmorgen begann 
mit einer Generalprobe, da-
nach waren alle bereit für den 
großen Auftritt. Ein gelunge-
nes Konzert begeisterte das 
Publikum und die Orchester 
wurden mit langanhaltendem 
Applaus belohnt.� (Foto: MVM)

Horsche e-mol(l) beim Orchesterworkshop             
in Heusenstamm

Offenes Wanderheim am 
Freitag, 4. April, mit einem In-
foabend für die Wanderung 
Saarschleife am 28.April.
Feiern wie die Bayern am 
Samstag, 12. April,  mit Salvator 
„Starkbier“ vom Fass. Für das 
leibliche Wohl gibt es Haxen, 
Weißwurst, Obatzter und Bre-
zeln. Für die Stimmungsmusik 
sorgt wieder der Alleinunter-
halter “Bucky“. Es darf getanzt, 
geschunkelt und mitgesungen 
werden. Der Eintritt ist frei. Be-
ginn ist ab 17 Uhr im Wander-
heim, Bahnhofstraße 54. Gäste 
sind herzlich willkommen. 
Für Tischreservierung bitte bei 
Karlo Roßkopf 2.vorsitzender@
frisch-auf.de oder per Tel. 33236 
melden.
Ostereierfärben mit Natur-
farben am Donnerstag, 17. Ap-
ril, im Wanderheim. Beginn ist 
ab 14 Uhr. Wer gerne zusam-
men Eier färben möchte, bit-
te bis zum 10. April bei Edith 

Braun (Tel. 37971 oder edith.
braun54@yahoo.de) anmelden. 
Bei der Anmeldung bitte die 
gewünschte Anzahl der Eier 
angeben. Der Unkostenbeitrag 
ergibt sich aus der Anzahl ge-
färbten Eier. Gäste sind herzlich 
willkommen.
Osterspaziergang am Oster-
montag, 21. April, mit einigen 
Überraschungen. Dieser Spa-
ziergang vonrund einer Stunde 
ist auch sehr gut für Familien 
mit Kindern geeignet. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Muse-
um in Münster. Anschließend 
gibt es im Wanderheim, Bahn-
hofstraße 54 für einen Pauschal-
betrag von 7,50 Euro pro Person 
Kaffee und Kuchen. Kinder sind 
kostenfrei. Für die Kinder wer-
den Bastelaktionen angeboten. 
Um besser planen zu können, 
Anmeldungen bis zum Grün-
donnerstag 17. April, 16 Uhr bei 
Karin Mathy (Tel. 35425). Gäste 
sind herzlich willkommen.

Wandergesellschaft  „Frisch-Auf“ 
Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Münster (MA) Als wahrer Voll-
treffer entpuppte sich der Auf-
takt zu den Jubiläumsveranstal-
tungen des MGV 1845 Münster 
anlässlich seines 180-jährigen 
Bestehens. Mit dem Kultuduo 
aus dem Ried „Bees denäwe“ 
hatten die Veranstalter im 
wahrsten Sinne des Wortes voll 
ins Schwarze - statt denäwe - 
getroffen!
Ein ausverkaufter kleiner Saal 
der Gersprenzhalle, ein tolles 
Ambiente und zwei hervorra-
gende Künstler waren Garant 
für einen außergewöhnli-
chen Abend zum Auftakt des 
MGV-Jubeljahres. Die beiden 
Musiker, die 2023 mit dem 
„SPIRWES“-Mundartpreis aus-
gezeichnet worden sind, zele-
brieren sehr zur Freude des 
Publikums ausgiebigst die süd-
hessische Mundart. 
Wie bei all ihren Auftritten 
verzichteten sie auf elektro-
nische Verstärkung, was eine 
hohe Aufmerksamkeit des 
Publikums erforderte. Die 
Nähe zum Publikum ist bei-
den wichtig, deshalb konnte 
die Veranstaltung, trotz wei-
terer Kartenwünsche, nicht in 
eine größere Lokation verlegt 

werden. So erlebten die Gäste 
hautnah hessischen Kokolores 
und Unplugged-Musik-Come-
dy vom Feinsten. Am Ende der 
Veranstaltung bedankten sich 
die beiden Künstler ausdrück-
lich beim Publikum für die 
Aufmerksamkeit und das un-
gestörte Zuhören für mehr als 
zwei Stunden. Eine Fähigkeit, 
die in der heutigen Zeit nicht 
selbstverständlich sei.
Die MGV-Verantwortlichen 
hatten für optimale Rahmen-
bedingungen gesorgt. Foyer 
und Saal waren geschmack-
voll dekoriert. Zum leiblichen 
Wohl hatte man sich die Un-
terstützung von Lars Wiessner 
vom Apfelweinhof Dieburg ge-
sichert und auch der von den 
MGV-Aktiven selbst gekelter-
te Jubiläumsschoppen wurde 

nicht nur von Apfelweinken-
nern als lieblich und harmo-
nisch im Geschmack bewertet.
Ein insgesamt gelungener 
Abend, der, so hoffen die 
Männersänger, Lust auf mehr 
macht. „Jetzt gilt unsere ganze 
Konzentration der Vorberei-
tung unserer Jubiläumsshow 
am 24. Mai 2025 in der Kultur-
halle Münster“, erklärt Lothar 
Pistauer für den MGV-Vor-
stand. Dann bestreiten in ers-
ter Linie die Sängerinnen und 
Sänger der drei MGV-Chöre 
das Programm, aber auch Gäs-
te wie das Damenensemble 
„TheSweetChillies“ oder die 
„Tanzschule Wehrle“ werden 
für eine abwechslungsreiche 
Show zum MGV-Jubiläum sor-
gen. Der Vorverkauf ist bereits 
gestartet.�  (Foto: MGV)

Ein Volltreffer, statt                         
„Bees denäwe“
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Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Fleischeinkauf ist immer Vertrauenssache – 
wir führen nur Spitzenqualität!

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

 Hering Groß-Umstadt  Eppertshausen
 Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70   Tel. 0 60 71 / 61 27 99

 
          + Partyservice 

     Angebote
                                            vom 07.04. bis 12.04.2025

Zum Wochenanfang:  >Montag bis Mittwoch<

Leiterchen 
„frisch“

„für eine gute Suppe“

Gyros   „vom Schwein,             
            nach Gyros-Art gewürzt“ 

Tzaziki 
„hausgemacht“ 

Paprikarindswürstchen  
„gebrüht“

Ungarische Speckwurst 
„geräuchert“

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag<

Hackbraten mit Käse   
„zum Selberbacken“      

 kg: 8.00    

kg: 12.90

kg: 12.90

 100g: –.99

 100g: 1.50

 100g:  1.39
   

   100g: 1.30500 g und
1 kg Formen

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, 
Schwägerin und Tante

Katharina Groh
geb. Schledt

* 04.10.1936      † 28.03.2025

In stiller Trauer: 
Kerstin, Axel, Kristina, Lars, 
Reiner, Heike, Juliane, Cyrill, Sebastian, 
Dieter, Maria, Meike, Steve und Philipp 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 10.04.2025 um 
10.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Eppertshausen statt.

Schlicht und einfach war 
dein Leben, treu und fleißig 
deine Hand. So vieles hast 
Du uns gegeben, Ruhe sanft 
und habe Dank.

Willy Gerd Huhle
* 21. 09. 1936 – † 22. 03. 2025

Herzlichen Dank für die Anteilnahme und die vielen 
Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit.

Hedwig, Volker, Lutz Huhle & Angehörige

Maria Mai
geb. Seibert

* 09.02.1932     † 18.03.2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten.

Unseren besonderen Dank gilt Herrn Pfarrer Schüpke 
und dem Bestattungsunternehmen  
Christina und Rudi Kreher für die  

würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Monika und Familie 
Dieter und Familie

Münster, im März 2025

Der Mensch, den wir lieben, 
ist nicht mehr da, wo er war. 
Aber er ist überall, 
wo wir sind und seiner gedenken.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden  
fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck  
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Vogel, dem Organisten  
Herrn Hans Dieter Müller, der Freiwilligen Feuerwehr Münster, 
dem Pflegedienst Mahdi Zayed mit seinem Team sowie  
Frau Christina Kreher vom Bestattungshaus Rudi Kreher.

Im Namen aller Angehörigen: 
Barbara Maschke 
Ulrike Schülke mit Familie 
Hans-Peter Maschke mit Familie

Münster, im März 2025

Hans 
Maschke

* 28.08.1931 
† 28.02.2025

Danksagung
Wir bedanken uns für die Begleitung auf seinem 
letzten Weg und dem trostreichen Zuspruch in 
Wort und Schrift.

Besonderen Dank der Gemeindereferentin 
Frau Schöning, dem Pflegeteam Zayed, 
Herrn Dr. Trausmuth und Frau Christina Kreher 
vom Bestattungshaus Rudi Kreher.

In stiller Trauer:  
Josef und Andrea 
Frank und Carolin  
mit Henrik und Erik 
Stefanie und Kim

Eppertshausen, im März 2025

Joseph
Roßkopf

* 10.02.1936
† 15.03.2025

Münster (MA) Zuletzt waren 
die gelben Säcke als „heiße 
Ware“ hochbegehrt. Durch 
die Schließung der Einkaufs-
möglichkeiten in Altheim und 
Lieferengpässen wuchs zuneh-
mend der Frust bei der Bür-
gerschaft, denn leider war das 
gewünschte Gut häufig nicht 
vorrätig. Abholende gingen oft 
leer aus. 
Gewerbetreibende, die als 
Ausgabestellen fungierten, 
bekamen diesen Unmut zu 
spüren, sodass erste Geschäfte 
im Gemeindegebiet die Vertei-
lung einstellten. Die Gemein-
de Münster hat nun reagiert, 
neue Gewerbetreibende für 
diese Aufgabe akquiriert und 
steigt selbst in die Verteilung 

mit ein.
Abholstellen
Altheim
Bücherei Altheim, Raiffeisen-
straße 1
Außerhalb
Für dein Herz – Deko und 
mehr, Außerhalb 12
Münster
Münster Markt, Darmstädter 
Straße 57
Blütensprache, Pestalozzistra-
ße 4
Edeka Kampmann, Darmstäd-
ter Straße 85b
Deko-Eck, Darmstädter Straße 
71
Gemeindeverwaltung, Mo-
zartstraße 8
Bücherei Münster, Frankfurter 
Straße 3

Gelbe Säcke                          
für Münster                       

Neue Ausgabestellen im Gemeindegebiet

Münster (MA) Die AG Stolper-
steine zeigt ab dem 6. April 
die Ausstellung „Demokratie – 
verletzlich – unersetzlich“ im 
Ausstellungsraum im ersten 
Stock des Heimatmuseums in 
Münster Bahnhofstraße 48. Pa-
rallel dazu öffnet der Heimat- 
und Geschichtsverein Münster 
(HGV) turnusmäßig sein Mu-
seumscafé im Erdgeschoss des 
Heimatmuseums. Sowohl die 
Ausstellung als auch das Café 
sind von 14 bis 17 Uhr für die 
Besucherinnen und Besucher 
geöffnet.

Café des Heimatmu-
seums geöffnet

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Gottesdienste 	                          
Donnerstag, 3. April
10.00 Uhr: Pflegeheim, Müns-
ter Wortgottesdienst
Freitag, 4. April
16.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Sitzungszim-
mer, Eppertshausen Eucharisti-
sche Anbetung
Samstag, 5. April
Kollekte: Misereor	
17.15 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Beichtgelegen-
heit
18.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
f. Pfarrer Josef Schaub, Eltern u. 
Brüder  / f. Johann Adenböck u.  
Elisabeth Schaub u. Angeh. 
Sonntag, 6. April
Kollekte: Misereor	
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Familiengottesdienst 
Eheleute Jakob und Helena Ma-
tern / in besonderem Anliegen 
/  Josef Kreher, lebende und 

verstorbene Angehörige /  Die-
ter Ulrich und  Sohn Thomas, 
Heinz Löbig u.  Sohn Manfred,  
Christa Neumann, Johanna Stix 
/  Karl Grimm, Eltern, Schwiege-
reltern und Angehörige / Anton 
Elster.
Dienstag, 8. April
9.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier Kat-
harina Väth und  Oskar Väth, 
lebende und verstorbene Ange-
hörige
17.00 Uhr: Valentinuskapelle, 
Eppertshausen	 Kreuzwegan-
dacht
Mittwoch, 9. April
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, Ep-
pertshausen Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr: Parkplatz am Frei-
zeitzentrum, Münster	 G e -
schenkte Zeit. „Weg der Gedan-
ken“ Meditativer Weg der Stille 
mit Impulsen
zum Leben
Freitag, 11. April
16.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Sitzungszim-
mer, Eppertshausen Eucharisti-
sche Anbetung
Palmsonntag 13. April
Kollekte für das Heilige Land	
9.45 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen	 Pa l mwe i he 

an der Valentinuskapelle und 
Palmprozession zur Kirche, an-
schl. Eucharistiefeier, im An-
schluss Bistro im Haus Sebasti-
an.
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Wort-Gottes-Feier. Fa-
miliengottesdienst. Gerne dür-
fen Palmzweige mitgebracht 
werden.
10.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Kinderwortgottes-
dienst
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionausteilung
Danke Münster: Im Novem-
ber brach in der St. Michael Kir-
che auf der Empore ein Stück 
des Stuckrahmens herunter 
ein Gutachter stellte fest, dass 
dies durch Setzungen der gan-
zen Kirche bedingt durch die 
Veränderung des Grundwas-
serspiegels erfolgte, weil der 
Stuckrahmen der gesamten Kir-
chendecke Horizontal zu den 
senkrechten Setzrissen verläuft.
Daraufhin wurde das gesamte 
Mittelschiff der Kirche für die 
Nutzung gesperrt. In dieser Si-
tuation galt es zu überlegen, wo 

die Sonntagsgottesdienste gefei-
ert werden können. Ein Anruf 
genügte und die Gemeinde-
münster und ihr Bürgermeister 
Achim Schledt stellte uns für 
die Dauer der Renovierung bis 
Mitte März 2025 unbürokra-
tisch die Friedhofskapelle zur 
Verfügung. So konnten ohne 
Reduzierung alle Gottesdiens-
te, auch an Weihnachten wie 
geplant gefeiert werden. Mitt-
lerweile sind die Schäden an 
der Kirche behoben, andere 
Arbeiten am Dach und am Ge-
bälk, werden in den nächsten 
Monaten ausgeführt. Es sind 
weiterhin Spenden notwendig, 
um die entstandenen Kosten 
vollständig decken zu können 
und die Arbeiten an der Kirche 
fortzuführen. Ein besonders 
herzliches Dankeschön an Bür-
germeister Achim Schlecht und 
die Gemeinde Münster, dass wir 
nicht „obdachlos“ waren.
Ganz besonderer Dank gilt 
dem Handwerkerteam von St. 
Michael für alle anfallenden 
Arbeiten (Transport der Bänke, 
Putzen der Kirche und vieles 
mehr) dem Verwaltungsrat und 
an dieser Stelle besonders Herrn 
Alban Herd für viele Termine, 

Gespräche, Angebotsanfragen 
und Kontakt zu den entspre-
chenden Stellen im bischöfli-
chen Ordinariat in Mainz und 
der Betreuung der Arbeiten vor 
Ort. Allen ein herzliches Danke-
schön, wir sind alle froh, wieder 
in unserer Kirche St. Michael 
beten und feiern zu können.
Fastenessen der Pfadfinder 
Münster – „Auf die Würde. 
Fertig. Los!“: Die Pfadfinder 
Münster laden zugunsten der 
MISEREOR Fastenaktion ein. 
Am 06.04.2025 ist Essensaus-
gabe in der Aula. Bitte bis spä-
testens 30. März online unter 
www.pfadfinder-muenster.de, 
telefonisch über den AB unter 
01515/6008313 oder direkt auf 
der Liste am Kircheneingang 
zum Michaelsaltar in St. Micha-
el Münster vorbestellen.
Im Seniorenzentrum St. 
Hildegard, Am Abteiwald 9, 
Eppertshausen am Mittwoch, 
9. April um 14.30 Uhr Überra-
schung!
Seniorenkreis Münster in 
der Aula hinter der Kirche am 
Mittwoch, 9. April, um 15Uhr 
Kreuzwegandacht.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 

64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de. 
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 6.April
10.30 Uhr: Nachbarschafts-
gottesdienst in Eppertshausen. 
Die Kollekte ist für den Fonds 
zur Föderung der Qualifizie-
rung ehrenamtlicher Jugend-
licher für die Arbeit mit, von 
und für Kinder und Jugendli-
che bestimmt.
Dienstag, 8. April
18.00 Uhr: Passionsandacht
Sonntag, 13.April
19.00 Uhr: Iona-Andacht
Gründonnerstag, 17.April
19.00 Uhr: Agapemahl und 
Grüne-Soße-Essen
Karfreitag, 18.April

9.30 Uhr: Gottesdienst
Ostersonntag, 20.April
6.00 Uhr: Gottesdienst zur 
Osternacht mit anschl. Oster-
frühstück
9.30 Uhr: Familiengottesdienst 
mit Abendmahl
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de). Entfällt am 17. 
März.
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-

gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024. Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Freitag, 11. April
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus
Montag, 14. April 
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft jeweils am 2. 
Montag im Monat findet im 
ev. Gemeindehaus das Singen 
in Gemeinschaft mit Klavier-
pädagogin Gerda Stockinger 

statt. Anmeldung unter Tel. 
06073/63631. Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich. Bei jedem 
Treffen ist ein Teilnehmerbe-
trag von 3 Euro zu entrichten.
Freitag, 25.April 
16.00-17.30 Uhr: Kreativwerk-
statt: Das „Filmfestival“ – die 
Endzeit kann sich noch än-
dern, je nach Anzahl der Ein-
sendungen. Wir werden bei 
Snacks und gemütlicher At-
mosphäre die eingesendeten 
Werke betrachten und kurz 
über die jeweilige Geschichte 
sprechen. Für Kinder von 5-12 
Jahren und allen Einsender*In-
nen, gerne auch in Begleitung 
der Eltern, Großeltern oder 
Paten. Wir bitten um Anmel-
dung für alle obenstehenden 
Aktivitäten! Anmeldung und 
Rückfragen an Angelika Both 
unter kiki.friedensgemeinde@
gmail.de.
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-

hausen: Das Gemeindebüro 
der Ev. Friedensgemeinde Ep-
pertshausen ist im gemeinsa-
men Gemeindebüro in Müns-
ter zu erreichen: Tel. 31311, 
Mail: friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de. Postan-
schrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Pestalozzist-
raße 8, 64839 Münster. Inter-
net-Auftritt: https://friedensge-
meinde-eppertshausen.ekhn.
de. Öffnungszeiten in Müns-
ter: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 
– 18 Uhr. Sollte das Büro nicht 
besetzt sein, ist ein Anrufbe-
antworter eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Kasualvertretung vom 
2. - 11.April bei Sterbe-
fällen und Seelsorge: Die 
Kasualvertretung von Pfarrer 

Johannes Opfermann in der 
Zeit vom 2. bis 11. April über-
nimmt Pfarrerin Margit Binz, 
Tel. 0176/80546432. Wir bitten 
um Beachtung!
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hos-
pizarbeit Eppertshausen be-
gleitet Sie auf schwierigen 
Wegen (Krankheitsbesuche, 
Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kontakt: 
Sueli Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 6.April
10.30 Uhr: Nachbar-
schafts-Gottesdienst in Ep-
pertshausen
Palmsonntag, 13.April
9.30 Uhr: Gottesdienst und Ge-
meindeversammlung direkt im 
Anschluss (gegen 10.30 Uhr) 
nach       dem Gottesdienst hier 
in der Ev. Martinsgemeinde 
Münster. Der Kirchenvorstand 
berichtet  über aktuelle The-
men.
Termine
Dienstag, 8.April
Kein Konfi-Treff in den Ferien
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
20.00 Uhr: Martinsrunde (Ge-
sprächskreis zu Glaubensthe-
men)
Donnerstag, 10.April
15.30 Uhr:  Krabbelgruppe	
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-

ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: 
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montagnachmittag von 16 – 18 
Uhr. Tel. 3 13 11, E-Mail: mar-
tinsgemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Tischabendmahl mit Grü-
ne-Soße-Essen am Gründon-
nerstag, 17.April, um 18 Uhr 
in der Ev. Martinsgemeinde 
Münster.  Mit heißen Kartof-
feln und bunten Eiern werden 
wir von der Ev. Martinsge-
meinde versorgt. Grüne Soße 

darf gerne mitgebracht werden; 
nach dem Gottesdienst einfach 
nur ein bisschen  Zeit zum ge-
meinsamen Essen freihalten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men.
Familien-Gottesdienst am 
Ostersonntag, 20.April, um 11 
Uhr mit dem Thema: Farben 
der Auferstehung, in der Ev. 
Martinsgemeinde in Münster 
und  im Anschluss eine Über-
raschung für Groß und Klein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men. 

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:   9.30-12 Uhr Gottes-
dienst. 
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise
Freitag:  	9.30 Uhr: Schäfchen-
stunde,  20 Uhr Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 

Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 6. April
10.15 Uhr Festgottesdienst mit 
Jubelkonfirmation
Freitag, 11. April
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 13. April
10.15 Uhr: Gottesdienst zum 
Palmsonntag
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Möbus 
aus Babenhausen, Tel. 0 60 73 / 
55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 
– 18 Uhr. 

Am morgigen Freitag, 4. April, 
kommen die „Vesper-Sänger“ 
aus Dieburg von 19 bis 20 Uhr 
in die Probe. Es ist dann sinn-
voll, dass auch vom Chor nur 
diejenigen mit dabei sind, die 

in der Ostervesper mitsingen 
werden. Für alle anderen soll 
dann die normale Kirchen-
chorprobe erst um 20 Uhr be-
ginnen und höchstens bis 21 
Uhr gehen. 

Katholischer Kirchenchor „Cäcilia“ Münster

Am heutigen Donnerstag, 3. 
April, ist das nächste Treffen 
des Literatur Bistros in Ep-
pertshausen. Im Mittelpunkt 
des Abends steht - entgegen 
der letzten Ankündigung -  
das Buch „Die Habenichtse“ 
von Katharina Hacker. Die 
Autorin, 1967 in Frankfurt 
am Main geboren, lässt uns 
teilnehmen am Leben von 
Isabelle und Jakob. Eigentlich 
haben sie alles, was ein jun-
ges, erfolgreiches Paar braucht 
- und stehen doch mit leeren 
Händen da. Sehnsüchtig und 
ratlos sehen sie zu, wie ihr Le-
ben aus den Fugen gerät.
Man lädt herzlich ein, gemein-
sam die Lesebegeisterung zu 
teilen und zu diskutieren. 
Das Treffen ist offen für alle, 
die gerne lesen. Immer am 1. 

Donnerstag eines Monats fin-
det man sich zusammen zu 
einer Buchbesprechung. 
Nicht am Feiertag, 1. Mai, 
sondern am 8. Mai geht es 
dann um das Buch „Vater-
mal“ von Necati Öziri.
Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Bistro Haus Sebastian, 
Schulstraße 2, Eppertshausen. 
Ansprechpartnerinnen sind 
Cordula Brandt (Tel. 38846), 
Annette Ross (Tel. 35952).

Literatur Bistro Eppertshausen

Traueranzeigen
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Ihre Helfer in  
schweren Stunden

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

Wir helfen Ihnen Abschied zu nehmen!

Wir nehmen uns Zeit für Sie
• bei einem Trauer- oder Vorsorgegespräch
• in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause
Unsere Leistungen

• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)
• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

 Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)

Tag und N
acht erreic

hbar,

auch an

Sonn- und
Feiertagen

!

Pietät Huther, Inh. C. + N. Walther • Odenwaldstraße 72 • 63322 Rödermark / Ober-Roden
Telefon: 06074 - 99358 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Bahnhofstraße 2-4 · Auf der Beune 106 · 64839 Münster
www.pietaet-kreher.de Tag und Nacht dienstbereit

31161

Bestattungsinstitut Stefan Kreher

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Trauerdekorationen
Trauerdrucksachen
Bestattungsvorsorge
barrierefreie und klimatisierte Räume
für Abschiednahme und Trauerfeier

§
§
§
§
§
§
§

Seit 1874 Ihr zuverlässiges und vertrauensvolles Bestattungshaus

Tag und Nacht für alle Friedhöfe dienstbereit 0 60 71 - 3 35 05 gepr. Bestatter
Schreinermeister

gepr. Bestattungsfachkraft
Trauerbegleiterin

Bestattungshaus Rudi Kreher
Inhaber Christina Kreher

Bestattungsvorsorge
Erledigung aller Formalitäten und Drucksachen
eigener Abschiedsraum
einfühlsam, diskret, zuverlässig

n

n

n

n

Den Verlust eines Menschen individuell verarbeiten
Bestattungskultur: Bei der Trauerbewältigung gibt es heute ganz neue Optionen

(djd). Die Bestattungskultur 
erlebt einen tiefgreifenden 
Wandel, der durch individu-
elle Bedürfnisse und Ansich-
ten über den Tod geprägt 
ist. Zur ganz persönlichen 
Trauerbewältigung gehören 
inzwischen viele alternative 
Wege, um den Verlust eines 
geliebten Menschen zu ver-
arbeiten. Mit Erinnerungs-
diamanten besteht heute 
sogar die Möglichkeit, den 
Verstorbenen oder die Ver-
storbene über den Tod hi-
naus nicht nur im Herzen, 
sondern auch physisch bei 
sich zu tragen.

Erinnerungsdiamanten 
können auch aus 

Haaren gewonnen 
werden

Solche Erinnerungsdiaman-
ten sind ein noch unge-
wöhnlicher, aber rechtlich 
zugelassener Bereich der Be-
stattungskultur. Dabei wird 
ein Teil der Asche des oder 
der Verstorbenen im Ausland 
zu einem Rohdiamanten ge-
presst und auf Wunsch ge-

schliffen, die restliche Asche 
kann in der Urne beigesetzt 
werden. Inzwischen ist die 
Asche aber nicht mehr die 
einzige Kohlenstoffquelle, 
die für die Herstellung eines 
Erinnerungsdiamanten ge-
nutzt werden kann. Die Al-
ternative sind Erinnerungs-
diamanten aus Haaren. Auf 
sie kann man zurückgreifen, 
wenn Erinnerungsobjekte 
aus Kremationsasche aus 
sozialen, rechtlichen oder 
familiären Gründen nicht 
möglich oder erwünscht 
sind. Dieses Verfahren wird 
neben der Herstellung aus 
Kremationsasche etwa vom 
Schweizer Unternehmen Al-
gordanza durchgeführt, das 
seit 2004 Erinnerungsdia-
manten anbietet.

Herstellungsprozess in 
der Schweiz

Wenn man sich für einen 
Erinnerungsdiamanten aus 
Haaren entscheidet, kann 
die gesamte Asche in einer 
Urne beigesetzt werden. 
Der Herstellungsprozess 

der Diamanten aus Haaren 
findet in der Schweiz statt. 
Unter www.algordanza.
com gibt es alle weiteren 
Informationen. Wer an ei-
nem Erinnerungsdiamanten 
aus Haaren interessiert ist, 
wendet sich in Deutschland 

an ein Bestattungsunter-
nehmen seiner Wahl. Für 
die Produktion eines oder 
mehrerer Erinnerungsdia-
manten werden nur fünf bis 
zehn Gramm Haar benötigt. 
In einem ersten Schritt wird 
Kohlenstoff isoliert, gerei-

nigt und aufgearbeitet. Im 
Anschluss wächst dieser un-
ter hohem Druck und hoher 
Temperatur zu einem Erin-
nerungsdiamanten heran. 
Ein Rohdiamant kann auf 
Wunsch mit einer Lasergra-
vur versehen werden.

Für die Trauerbewältigung gibt es heute viele alternative Wege - einer davon sind Erinnerungsdia-
manten aus Kremationsasche oder aus Haaren.

Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty Images/fizkes

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 06182 /4643
www.marmor-klein.de

GRABSTEINE STEINMETZ

Termin nach Vereinbarung (Mo. – Fr. 9 – 16 Uhr)
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

FENSTER
TERRASSENDÄCHER
HAUSTÜREN
WINTERGÄRTEN

06184-992960
Birkenweiher Straße 4

63505 Langenselbold

www.thermosun.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Münster (MA)  Der SV Müns-
ter blickt auf ein ereignisrei-
ches und sportlich solides Jahr 
2024 zurück. In der gestrigen 
Ja h reshaupt ve r sa m m lu ng 
konnte der geschäftsführende 
Vorstand zahlreiche Entwick-
lungen, Erfolge und geplante 
Projekte vorstellen.

Sportlicher Bereich mit stabi-
lem Fundament: Die 1. Mann-
schaft konnte den Abstieg in 
die Kreisoberliga abwenden 
und man setzt hier auch künf-
tig auf Kontinuität: Trainer Na-
ser Selmanaj hat bereits für die 
kommende Saison zugesagt. 
Die aktuelle Gruppenligasai-
son verläuft positiv. Die jun-
gen Kräfte, die den Kader im 
Sommer ergänzt haben, sind 
sehr gut integriert. Auf dieser 
Basis geht man fest davon aus, 
auch im kommenden Jahr eine 
gute Rolle in der Gruppenliga 
Darmstadt zu spielen.
In der sogenannten „Zwei-
ten“ sieht man ebenfalls eine 
positive Entwicklung. Das ak-
tuelle Tableau zeigt eine deut-
liche Steigerung zum Vorjahr. 
Hier setzt man ebenfalls auf 
eine kontinuierliche Weiter-
entwicklung, Gespräche mit 
Coach Tahmim Naim wer-

den in Kürze geführt. In der 
Jugendabteilung konnte die 
abgelaufene Saison mit zwei 
Vizemeisterschaften, einem 
Gruppensieg in der Kreisklas-
se und einem Kreispokalsieg 
abgeschlossen werden. Aktu-
ell befinden sich zwei Mann-
schaften auf Kreismeister-Kurs 
– ein starkes Zeichen für die 
hervorragende Nachwuchsar-
beit, die wir gemeinsam mit 
engagierten Eltern, Trainern 
und Helfern leisten.
Projekte und Infrastruktur im 
Blick: 2024 konnten mehrere 
wichtige Infrastrukturmaß-
nahmen erfolgreich umgesetzt 
werden. Neben der Sanierung 
des Kanals und dem Bau ei-
nes neuen Zauns wurde auch 
die dringend benötigte Über-
dachung der Kellerabgänge 
fertiggestellt. Ebenso wurde 
die neue Materialhütte voll-
endet und bezogen. Für diese 
Maßnahmen erhielt der SV 
Münster Fördergelder vom 
Land Hessen, dem Landkreis 
Darmstadt-Dieburg und der 
Gemeinde Münster.
Für 2025 stehen weitere Vor-
haben auf dem Plan: Neben 
kleineren Umbauten im Ver-
einsheim wird mit der Pla-
nung größerer Maßnahmen 

wie der energetischen Sanie-
rung (Dach), einer Photovol-
taikanlage sowie der Moder-
nisierung der Flutlichtanlage 
am Kunstrasen begonnen. Die 
Finanzierung wird aktuell 
vorbereitet – eine Beitragser-
höhung ist daher mittelfristig 
möglich, jedoch zum jetzi-
gen Zeitpunkt noch nicht be-
schlossen.
Solide aufgestellt – auch finan-
ziell: Trotz herausfordernder 
Rahmenbedingungen zeigt 
sich der SV Münster wirt-
schaftlich stabil. Der Verein 
war durchgehend zahlungs-
fähig, das Darlehen für den 
Kunstrasen wird in rund zwei-
einhalb Jahren vollständig ge-
tilgt sein. Unterstützt durch 
Rückspenden, Sponsoring und 
gut besuchter Veranstaltungen 
konnte ein solides Fundament 
bewahrt werden.
Starker Zusammenhalt im 
Verein: Das ehrenamtlich wir-
kendes A-Team, sowie zuver-
lässige Hilfskräfte sorgen für 
ein gepflegtes Vereinsheim 
und Vereinsgelände. Der neu 
gestartete Pommes Verkauf 
bei Heimspielen der 1. Mann-
schaft wird bestens angenom-
men. Erwähnenswert ist an 
dieser Stelle, dass der Verkauf 

von Eltern unserer Jugendli-
chen durchgeführt wird – ein 
kleines, aber feines Beispiel 
dafür, wie viel ehrenamtliches 
Engagement bewegen kann. 
Selbstverständlich muss man 
an dieser Stelle immer wieder 
die vielen Helferinnen und 
Helfer während der Sommer-
gartensaison erwähnen. Es ist 
Jahr für Jahr unglaublich, was 
dabei von jedem Einzelnen ge-
leistet wird. Auch hier spricht 
der Vorstand sein herzlichsten 
Dank aus und wird das in die-
sem Jahr in Form einer „Helfer-
feier“ zum Ausdruck bringen.
Veranstaltungen & Ausblick: 
Highlights 2024 waren u.a. das 
Relegationsspiel zur Verbands-
liga, das Freundschaftsspiel ge-
gen den SV Darmstadt 98 und 
der beliebte Sommergarten mit 
den Spielen zur EURO 2024. 
Auch 2025 steht wieder viel an: 
Sommergarten, Elfmetertur-
nier, After-Work-Partys und 
die inzwischen traditionelle 
Ehrungs- und Weihnachtsfeier 
für den Gesamtverein.
Personelle Veränderungen und 
Dank: Im geschäftsführenden 
Vorstand wurden Andreas Hol-
schuh, Ralf Schmidt und Mat-
thias Wanitschek einstimmig 
wiedergewählt. Im erweiter-

ten Vorstand ergänzen Patrick 
Eichhorn, Bernhard Kreher, 
Sven Krüger, Wilfried Legler 
und Nicole Zimny das Team.
Auch im Beirat wurden perso-
nelle Weichen gestellt: Die bis-
herigen Mitglieder Udo Herd, 
Torsten Feuchtinger, Stefan 
Roßkopf und Thorsten Stahl 
wurden bestätigt. Neu hinzu 
kamen Alexander Schledt und 
Stefan Hebeling. Als Jugend-
sprecher wurde Phillip Euler 
bestätigt.
Mit großem Dank verabschie-
det wurden zwei engagierte 
Mitglieder: Björn Scharf schei-
det nach zehn Jahren aus dem 
erweiterten Vorstand aus. Er 
war zuletzt verantwortlich für 
das Sammeln von Berichten 
und Bildern für den Mäusber-
gkicker, die Gestaltung und 
Verteilung der Spielankün-
digungsplakate sowie deren 
Sponsorenakquise. Auch sein 
großer Einsatz bei der 100-Jahr-
feier bleibt unvergessen.
Ebenso verabschiedete sich 
Gerd Gierbig aus dem Beirat. 
Nach vier Jahren, in denen er 
sich insbesondere um die Um-
setzung der Brandschutzmaß-
nahmen kümmerte, zieht er 
sich verdientermaßen etwas 
zurück.

Der Vorstand bedankt sich 
herzlich bei beiden für ihren 
langjährigen ehrenamtlichen 
Einsatz und ihr Engagement 
für den SVM.
Impuls für die Zukunft: Öf-
fentlichkeitsarbeit als Schlüs-
selrolle: Der SV Münster ist 
strukturell gut aufgestellt und 
kann auf ein starkes Team im 
Vorstand und Beirat bauen. 
Gleichzeitig sehen wir in ei-
nem Bereich noch Potenzial 
zur Weiterentwicklung: In der 
medialen Außenwirkung – ob 
klassische Pressearbeit, Social 
Media oder die Koordination 
der Vereinskommunikation 
– wünscht man sich frischen 
Wind und neue Impulse. Wer 
Lust hat, sich hier kreativ ein-
zubringen und den SV Müns-
ter mitzugestalten, ist herzlich 
eingeladen, sich zu melden. 
Der Verein lebt vom Mitma-
chen.
Gemeinsam in die Zukunft: 
Der SV Münster ist nicht nur 
sportlich, sondern auch orga-
nisatorisch und wirtschaftlich 
gut aufgestellt. Wir bedanken 
uns bei allen Mitgliedern, Un-
terstützern und Sponsoren und 
freuen uns auf ein neues Jahr 
voller Herausforderungen und 
Chancen.

Ereignisreiches und sportlich solides Jahr 2024 
Jahreshauptversammlung des SV 1919 Münster 

Langen (PM) Vortrag „Von 
Aneurysma bis Schaufenster-
krankheit –  Wie die Gefäßchi-
rurgie hilft, wenn Venen und 
Arterien platzen oder dichtma-
chen“ am 7.April, um 18 Uhr in 
der  Neuen Stadthalle Langen, 
Kleiner Saal. Referent ist Prof. 
Dr. Dr. med. K. Donas, Chefarzt 
der Klinik für Gefäßchirurgie.
Die Gefäßchirurgie ist immer 
dann gefragt, wenn das Blut 
im Köper nicht mehr zirkulie-
ren kann. In seinem Vortrag 
stellt Prof. Donas, Chefarzt 
der Klinik für Gefäßchirurgie, 
die Symptome und Behand-
lungsmethoden der häufigs-
ten Gefäßerkrankungen vor. 

„Der Hauptrisikofaktor, eine 
Durchblutungsstörung zu 
entwickeln, ist das Alter“, so 
Prof. Donas. „Weitere Risiko-
faktorensind das Rauchen, 
Diabetes-Erkrankungen sowie 
Bluthochdruck. Dabei sind die 
Symptome der Gefäßerkran-
kungen oft ganz unterschied-
lich.
Das Hauptsymptom der Schau-
fensterkrankheit (PavK) ist z.B. 
ein starker wiederkehrender 
Belastungsschmerz in den Wa-
den – und, damit verbunden, 
das Bedürfnis, beim Laufen im-
mer wieder kurze Pausen mach 
zu müssen. Die Therapie rich-
tet sich dabei nach der Schwere 

der Krankheit: So müsse man 
zum Beispiel das Rauchen ein-
stellen, Medikamente einneh-

men, Gehtraining machen und 
Gewicht reduzieren. In einem 
fortgeschrittenen Stadium hel-
fe jedoch nur die Operation. 
Ein Bauchschlagader-Aneurys-
ma (Aussackung der Bauch-
schlagader) stellt sich dage-
gen z.B. ganz anders dar. Das 
Tückische an dieser Erkran-
kung: „Sie verläuft meist sym-
ptomlos, ist aber gefährlich“, 
so Prof. Donas. Der Grund: 
„Wenn die Gefäßerweiterung 
deutlich vorangeschritten ist, 
muss schnellstmöglich ope-
riert werden, andernfalls droht 
ein Platzen des Aneurysmas. 
In diesem Fall besteht Lebens-
gefahr.“ Auslöser dieser krank-

haften Gefäßerweiterung ist 
in den allermeisten Fällen eine 
Arterienverkalkung. Dabei sind 
Männer sechs Mal häufiger be-
troffen als Frauen. Prof. Donas 
rät Patienten ab 65 Jahren da-
her regelmäßige Vorsorgeun-
tersuchungen per Ultraschall. 
Für die Operationen steht im 
Langener Klinikum ein hoch-
moderner Hybrid-Operations-
saal mit 3D-Navigation zur 
Verfügung. So kann in den 
meisten Fällen minimalinva-
siv und sehr schonend operiert 
werden. 
Weitere Themen des Vortrags 
sind die Behandlung von arte-
riellen Durchblutungsstörun-

gen durch Arteriosklerose (Ge-
fäßverkalkung), Thrombosen 
(Blutgerinnsel) und Varizen ( 
Krampfadern) sowie deren mo-
derne Diagnose- Behandlungs-
methoden.
Weitere Information unter  
Tel.: 06103 / 912 – 6 14 63, n.
boehm@asklepios.com.
� (Foto: Asklepios)

Von Aneurysma bis Schaufensterkrankheit 
Patientenakademie Langen: Wie die Gefäßchirurgie hilft, wenn Venen und Arterien platzen oder dichtmachen
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Gemeinnützige Ver-
eine aufgepasst! Sie
engagieren sich in
Bereichen wie Sport,
Musik oder sozialen
Projekten und suchen
finanzielle Unterstüt-
zung für Ihre Arbeit?
Nutzen Sie Ihre Chan-
ce und bewerben Sie sich jetzt mit
Ihrem Verein für die Spendenaktion
„Bring dich ein für deinen Verein“ bei
Netto Marken-Discount!
Noch bis zum 11. April 2025 kön-

nen sich Vereine online bewerben
und erhalten die Möglichkeit, als
Spendenpartner in einer oder mehre-
ren Netto-Filialen vor Ort ausgewählt
zu werden. Dank der Unterstützung
der Netto-Kundinnen und -Kunden

profitieren rund
1.600 Vereine
bundesweit von
den Kassen- und
Pfandspenden.
So funktio-
niert’s:
B ewe r b u n g

noch bis zum 11. April unter netto-
online.de/vereinsspende einreichen
Spendenzeitraum: vom 4. August
bis 29. November 2025
Unterstützung durch Kassen- und

Pfandspenden der Netto-Kundinnen
und -Kunden
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre

Vereinsarbeit voranzubringen – jetzt
bewerben und gemeinsam mehr
erreichen!

Bring dich ein für deinen Verein
Bewerbung 2025: Netto Marken-Discount

fördert regionale Vereine

ANZEIGE
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (PR) Winfried Sommer

freut sich, das erweiterte Fens-

terprogramm mit Wintergär-

ten und Überdachungen mit

Beschattungen, Markisen, Car-

ports, Sicherheits-Haustüren

und Sicherheits-Wohnungsab-

schlusstüren zu präsentieren und

somit beinahe jeden Wunsch für

das individuelle Zuhause erfül-

len zu können. Ihr Experte mit

35-jähriger Erfahrung plant und

gestaltet Ihre Bauvorhaben rund

um Ihr Haus und bietet Ihnen

vom qualifizierten Fenster-Fach-

betrieb Sicherheits-Fenster und

Haustüren mit geprüftem Ein-

bruchschutz.

In den kalten Monaten kann

der Sommer-Garten temporär

beheizt werden und bietet somit

eine ganzjährig angepasste spezi-

fische Nutzung. Weiterhin waren

moderne Qualitäts-Kunststoff-

Fenster und -Türen mit hoher

Energieersparnis von großem

Interesse. Die wärmegedämm-

ten Qualitäts-Fenster und -Türen

senken die Heizkosten, in Ver-

bindung mit dem 15%-Bafa-För-

derungszuschuss.

Besonders gefragt sind jetzt die

Premium-Terrassenüberdachun-

gen, ein Wohlfühlplatz zwischen

Wohnraum und Natur. Weiter-

hin unser Premium-Sommer-

Garten die Marktlücke zwischen

dem ganzjährigen unbeheizten

Sommer-Garten und dem klassi-

schen Wohnraum-Wintergarten.

Der Premium-Sommer-Garten

mit seinen variablen Öffnungs-

möglichkeiten vereint den offe-

nen Charakter einer überdachten

Terrasse und den Charme eines

hellen, lichten Raumes mit dem

Schutz vor unmittelbaren Witte-

rungseinflüssen.

Der renommierte Fenster und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung. Fenster

Sommer ist weiterhin für die

Kunden da und wie gewohnt

unter:

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4 , mobil:

0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0, www.fens-

ter-sommer.de, fenster-sommer@

gmx.de

Anzeige

Qualitäts-Terrassenüberdachung und Qualitäts-Wintergärten:

Natur das ganze Jahr genießen

info@malerbetrieb-loebig.de

Premium-Terrassenüberdachung mit Qualitäts-Schiebe-Türen. Foto: Sommer Fenster

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Herren 1– TV Erlenbach 
� 24:23 
Der vierte Sieg in Folge für die 
Herren I der HSG EMU war ein 
hart erkämpfter: Die Handbal-
ler aus Eppertshausen, Müns-
ter und Urberach hatten gegen 
den TV Erlenbach eine Halbzeit 
lang alles unter Kontrolle, ehe 
sie durch eine schwache zwei-
te Hälfte das Spiel doch noch 
spannend machten.
Nach neun Minuten führte die 

„Erste“ mit 5:2. In der Abwehr 
standen die Hausherren gut. 
Aus dieser guten Defensivleis-
tung resultierten viele Ball-
gewinne. So konnte die HSG 
EMU ihren Vorsprung auf 10:4 
(20. Minute) ausbauen. Einfa-
che Fehler im Tempospiel und 
eine schwache Chancenver-
wertung standen einer noch 
höheren Führung des Teams 
von Christian Simon im Weg. 
Mit einem komfortablen 14:7 

ging es in die Halbzeitpause.
Nach dem Wiederanpfiff wa-
ren die Herren I nicht wie-
derzuerkennen. Vor allem die 
Leistung im eigenen Angriff 
ließ zu wünschen übrig: Die 
Gastgeber strahlten überhaupt 
keine Torgefahr mehr aus. Das 
Angriffsspiel war weder druck-
voll, noch hatte es Tiefe. In 
den ersten zehn Minuten der 
zweiten Hälfte kassierten die 
Handballer aus Eppertshau-

sen, Münster und Urberach 
zudem sieben Gegentore – so 
viele wie in der gesamten ers-
ten Halbzeit (16:14). Damit 
holte das Simon-Team Erlen-
bach zurück ins Spiel. In der 
Schlussphase gelang der HSG 
EMU ein 4:1-Lauf (23:19, 54.). 
Das sollte dem Tabellendritten 
der Bezirksliga doch eigentlich 
die nötige Ruhe geben. Es pass-
te jedoch ins Bild der verkorks-
ten zweiten Hälfte, dass die 

Hausherren bis zum Schluss 
nochmal zittern mussten, weil 
sie sich einen Schnitzer nach 
dem anderen leisteten. Sie ret-
teten schließlich einen knap-
pen Vorsprung ins Ziel (24:23).
Für die HSG dabei: Niklas 
Beckmann, Jacob Spanheimer; 
Niklas Inhoff (2), Julian Fi-
scher (4), Simon Schwarzkopf 
(4), Robin Gemmerich, Jörn Fi-
scher (6/1), Dominik Roth (6), 
Phillip Berner, Robin Frank (2)

Am Samstag (5. April, 16 Uhr) 
sind die Herren I bei der HSG 
Haibach/Glattbach II, dem 
Tabellenletzten, zu Gast. Das 
nächste und letzte Heimspiel 
steht am 26. April (17 Uhr) 
an: In der Halle Urberach ge-
gen die HSG Stockstadt/Main-
aschaff.
Weiteres Ergebnis
TV Beerfelden II - Herren II 
� 34:24 

Handballspielgemeinschaft Eppertshausen/Münster/Urberach

Darmstadt-Dieburg (MA) Der 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
vergibt auch in diesem Jahr wie-
der den Sportehrenpreis und 
ruft die Sportvereine dazu auf, 
Vorschläge für die Auszeichnung 
einzureichen. Mit diesem Preis 
werden Personen oder Mann-
schaften gewürdigt, die sich in 
besonderem Maße für den Sport 
engagiert haben. Ein besonde-
rer Fokus liegt dabei auf dem 
Ehrenamt, insbesondere auf eh-
renamtlichen Jugendleiterinnen 
und Jugendleitern sowie im Ju-

gendbereich tätigen Übungslei-
terinnen und Übungsleitern.
„Sportvereine sind das Rückgrat 
unseres gesellschaftlichen Mitei-
nanders. Ohne das Engagement 
vieler ehrenamtlicher Helferin-
nen und Helfer wäre der Sport 
in seiner heutigen Form nicht 
denkbar. Mit dem Sportehren-
preis wollen wir diesen Einsatz 
sichtbar machen und würdi-
gen“, erklärt Landrat Klaus Peter 
Schellhaas.
In diesem Jahr soll der Blick 
noch weiter gefasst werden: Ne-

ben sportlichen Erfolgen und 
klassischer Vorstandsarbeit wird 
besonders das vielfältige ehren-
amtliche Engagement innerhalb 
der Vereine in den Mittelpunkt 
gestellt. Oft wird ehrenamtliche 
Arbeit mit Vorstandstätigkeiten 
assoziiert. Doch Vereine leben 
von weit mehr als diesem orga-
nisatorischen Engagement.
„Ob herausragende Kinder- und 
Jugendarbeit, besonderes En-
gagement im Bereich Prävention 
und Kinderschutz oder Initia-
tiven für Inklusion im Sport – 

all diese Leistungen verdienen 
Anerkennung. Unser Ziel ist es, 
das vielfältige ehrenamtliche 
Engagement sichtbar zu machen 
und Menschen auszuzeichnen, 
die sich in besonderer Weise 
für ihre Vereine einsetzen“, so 
Schellhaas weiter.

Sportvereine sind herzlich ein-
geladen, bis zum 30.04.2025 
ihre Vorschläge mit einer kurzen 
Begründung an sportfoerde-
rung@ladadi.de zu senden. Der 
Kreisausschuss des Landkreises 

Darmstadt-Dieburg wird in Ab-
stimmung mit dem Sportkreis 

Darmstadt-Dieburg e.V. über die 
Vergabe des Preises entscheiden.

Sportehrenpreis 2025
Landkreis Darmstadt-Dieburg sucht herausragendes ehrenamtliches Engagement im Sport

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

Tel. 06106/2791922
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Dienstag, 08. April
Abfuhr Biotonne
Mittwoch, 09. April
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvor-
schläge für die Wahl des 
hauptamtlichen Bürger-
meisters  der Gemeinde Ep-
pertshausen am 25.05.2025
Der Gemeindewahlausschuss 
hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 28.03.2025 insgesamt 
drei Wahlvorschläge für die 
Wahl des hauptamtlichen Bür-
germeisters der Gemeinde 
Eppertshausen, Landkreis 
Darmstadt-Dieburg, am 
25.05.2025 zugelassen: 
Wahlvorschlag Nr. 1: 	
Träger des Wahlvorschlags:  
Christlich Demokratische Uni-
on Deutschlands - CDU

Anrede: Herr
Familienname, Rufname 
des Bewerbers: Brockmann, 
Stephan
Beruf oder Stand: Diplom-Ver-
waltungswirt (FH)
Geburtsjahr und Geburtsort: 
1961, Dülmen
Anschrift (Hauptwohnung): 
Odenwaldring 75, 64859 Ep-
pertshausen
Wahlvorschlag Nr. 2:	
Träger des Wahlvorschlags:-
Koss, Marcel Andre
Anrede: Herr
Familienname, Rufname des 
Bewerbers: Koss, Marcel
Beruf oder Stand: Key-Ac-
count-Manager
Geburtsjahr und Geburtsort: 
1981, Darmstadt
Anschrift (Hauptwohnung): 
Friedrich-Ebert-Straße 1, 64859 
Eppertshausen
Wahlvorschlag Nr. 3:	

Träger des Wahlvorschlags: 
Oberhoffner, Eike Peter
Anrede: Herr
Familienname, Rufname des 
Bewerbers: Oberhoffner, Eike
Beruf oder Stand: Holz- und 
Kunststofftechniker
Geburtsjahr und Geburtsort: 
1964, Frankfurt am Main
Anschrift (Hauptwohnung): 
Goerdelerstraße 8, 64859 Ep-
pertshausen
Die zugelassenen Wahlvor-
schläge werden hiermit gemäß 
§ 26 Kommunalwahlord-nung 
öffentlich bekannt gemacht.
Eppertshausen, den 03.04.2025
Die besondere Wahlleiterin der 
Gemeinde Eppertshausen, 
Alles-Bernhard

Standesamt 
Geburt
Am 09.03.2025 Mathilda Krieg
Eltern: Tatjana und Maximili-

an Krieg, Nieder Röder Straße 
66 in Eppertshausen
Standesamtliche Trauung
Am 04.04.2025 Frau Stephanie 
Loos geb. Schrader und Chris-
tian Loos,  beide wohnhaft in 
Eppertshausen, Kurt-Schuma-
cher-Straße 13
Sterbefälle
Am 14.03.2025 in Eppertshau-
sen verstorben: Frau Klara Bri-
gitta Freund, zuletzt wohnhaft 
in der Waldstraße 31, Epperts-
hausen. 
Am 25.03.2025 in Epperts-
hausen verstorben: Herrn Pe-
ter Friedrich Gruber, zuletzt 
wohnhaft in der Nieder-Röder 
Straße, Eppertshausen.
Am 28.03.2025 in Epperts-
hausen verstorben: Frau Kat-
harina Eva Groh geb. Schledt, 
zuletzt wohnhaft: Fried-
rich-Ebert-Straße 17, 64859 Ep-
pertshausen.

Geburtstage und Jubiläen
04.04.	 Center Apotheke, Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, 	
	 Tel.: 06074/914280
05.04.  	 easyApotheke Dietzenbach, Masayaplatz 3, Dietzen	
	 bach, Tel.: 06074/4862110
06.04.	 Rodau Apotheke, Dieburger Straße 35, Rödermark, 	
	 Tel.: 06074/98501
07.04.	 Adler Apotheke, Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 	
	 06106/72767
08.04.	 Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel.: 	
	 06071/25959
09.04. 	 Pauly von Buttlar Apotheke, Feldstraße 46, Dudenho	
	 fen, Tel.: 06106/6668870
10.04. �  easyApotheke Dieburg, Frankfurter Straße 57, Dieburg, 	
	 Tel.: 06071/928020

05.04.  	 Bieber Apotheke
	 Von-Brentano-Str. 14, Offenbach, Tel.: 069/894149
06.04.	 Tempelsee Apotheke
	 Brunnenweg 50, Offenbach, Tel.: 069/85003646
07.04.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
08.04.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524
09.04. 	 Viktoria Apotheke
	 Langstraße 20, Offenbach, Tel.: 069/865500
10.04.  	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 06106/9261
11.04.	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel.: 06104/2255

Apotheken-Notdienst

Jahreshauptversammlung 
am 25.April um 19 Uhr in die 
Vereinsgaststätte „Bei Ben“.  An-
träge können vorab an nach-
folgendes Postfach eingesendet 
werden: Fußballverein Epperts-
hausen 1920 e.V., Postfach 
1109, 64859 Eppertshausen. 
Tagesordnung-: 1. Begrüßung, 
2. Totengedenken, 3. Verlesung 
des Protokolls der letzten Jah-
reshauptversammlung, 4. Be-
richt des Vorstandes, 5. Bericht 
des Rechners, 6. Bericht des 
Spielausschussvorsitzenden, 7. 
Bericht Abteilungsleiter Jugend, 
8. Bericht Abteilungsleiter „Alte 
Herren“, 9. Bericht Abteilungs-
leiterin Damengymnastik, 10. 
Bericht Abteilungsleiter FVCA, 
11. Bericht Abteilungsleiter „be-
wegte Männer“, 12. Bericht der 
Revisoren, 13. Bericht Alters- 
und Ehrenausschusses, 14. An-
träge, 15. Veranstaltungen, 16. 
Sonstiges.

FVE  -  TV Fränkisch-Crum-
bach            � 1:1 
Der FV Eppertshausen muss-
te sich gegen den TV Frän-
kisch-Crumbach mit einem 
späten  1:1-Unentschieden be-
gnügen. Über weite Strecken 
war der FVE die spielbestim-
mende Mannschaft   und er-
spielte sich gute Chancen. Die 
beste Gelegenheit der ersten 
Halbzeit hatte Abel Zeweldi in 
der 30. Minute, als er nach ei-
nem Zuspiel frei vor dem Tor 
auftauchte, doch der Torhüter 
parierte. Auch nach der Pause 
blieb Eppertshausen offensiv 
gefährlich. Andre Schneider 
scheiterte zunächst im 1-ge-
gen-1,  auch sein Abschluss 
nach der darauffolgenden Ecke 
parierte der Torwart stark. In der 
82. Minute dann die verdien-
te Führung: Nach einem Foul 
im Strafraum trat Abel Zeweldi 
zum Elfmeter an und verwan-

delte sicher. In der Nachspiel-
zeit segelte ein langer Freistoß 
der Gäste in den Strafraum, der 
Ball sprang unglücklich vor die 
Füße eines Gegners, der zum 1:1 
traf. Trotz zweier Zeitstrafen für 
die Gäste in der Schlussphase 
blieb es beim Unentschieden – 
ein ärgerliches Ergebnis für den 
FVE, der über weite Strecken die 
bessere Mannschaft war.
FVE II  -  FSV Schlierbach                       
� 5:1      
Stark verbessert zeigte sich die 
1b. In einem überlegen geführ-
ten Spiel brachte Alexander Po-
pov seine Elf mit zwei Treffern 
vor der Halbzeit in Führung, 
Nach der Pause gelang Heiko 
Schuol ein Hattrick. Am Ende 
ein klarer Sieg, der auch in die-
ser Höhe hochverdient war.
Vorschau
Sonntag (6.):    FVE II  -  SG 
Langstadt/Babenhausen II 13 
Uhr, FVE -  TSV Seckmauern 15 

Uhr.
Damengymnastik am heuti-
gen Donnerstag (3.) von 18.45 
bis 19.45 Uhr in der Sporthalle. 
Sportbegeisterte Damen dürfen 
gerne zum Schnuppertraining 
vorbei kommen.
Würfelgemeinschaft Alfa 
Hala: 13. Spieltag: In absoluter 
Topform präsentierte sich an 
diesem Abend Oldie „Kugelb-
litz“ August. Er gewann mit 
rekordverdächtigen 65 Punk-
ten und sicherte sich so sei-
nen ersten Tagessieg in diesem 
Jahr. Weitere Platzierungen:  2.  
„Cosmos“ Herbert, 3.  „Heino“ 
Hubert, 4.  „Porzeler“ Jürgen,  
5.  „Fuzzi“ Emil, 6.  „Wäscher“ 
Werner, 7.  „Titsch“ Hans, 8.  
„Krollekopp“ Alfred, 9.  „Doo-
degräwer“ Sepp
10.  „Beedleheemer“ Hasan, 11. 
Platz; „Mia-san-mia“ Dieter, 12.  
„Bosse“ Hans, 13.  „Mariechen“ 
Klaus. 

Fußballverein 1920 Eppertshausen

Mitgliederversammlung: 
Am vergangenen Donners-
tag, wurde die Mitgliederver-
sammlung auf Antrag unter-
brochen. Es hatten sich nicht 
genug Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Vorstand 
und den Gesamtvorstand 
gefunden. Es werden weiter 

engagierte Mitmachende ge-
sucht. Das „Kompetenzteam 
Vorstandsfindung“ freut sich 
über rege Mitwirkung nach 
dem Motto MEIN TAV: Mitge-
stalten, Engagement, Ideenent-
wicklung für die Zukunft des 
TAV, Neuerungen annehmen, 
Teamaufstellung, Aufgaben 

übernehmen, Vereinsgefühl. 
Einfach E-Mail an turnen@
tav-eppertshausen.de oder 
zum nächsten Treffen am 9. 
April um 19 Uhr in die Ver-
einsgaststätte “Adebar” kom-
men.
Die Sportangebote entfal-
len üblicherweise in den Feri-

en vom 7. bis 17. April. Even-
tuelle Ausnahmen teilen die 
Übungsleiter*innen mit. Bei 
Fragen gerne an die Übungslei-
ter*innen wenden oder unter 
turnen@tav-eppertshausen.de, 
leichtathletik@tav-eppertshau-
sen.de oder jugend@hsg-emu.
de nachfragen.

Die Geschäftsstelle Hüt-
tenstraße 2, direkt an dem 
Bahnübergang  ist in den Os-
terferien geschlossen. Die 
nächste Öffnungszeit ist Diens-
tag, 22.April von 17 bis 19 Uhr. 
Aktuelle Informationen unter 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Darmstadt-Dieburg (EA)  Un-
ter dem Motto „dafür!“ ruft der 
Ökumenische Vorbereitungsaus-
schuss in diesem Jahr zu ganz 
besonderen Interkulturellen Wo-
chen auf: Die bundesweite Inter-
kulturelle Woche wird in diesem 
Jahr 50. Dem Aufruf folgt der 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
wieder gerne.
Wer eine Veranstaltung plant, 
der kann bis spätestens Ende 
Mai Kontakt mit dem Kreis 
aufzunehmen  - per Mail an 
migration+inklusion@ladadi.
de). Um eine Veranstaltung im 
Programmflyer des Landkreises 
zu platzieren, benötigt die Ver-
waltung den Veranstaltungsti-
tel mit einer Kurzbeschreibung, 

Datum, Uhrzeit, Ort, Veranstal-
tende, Kooperation und eventu-
ell weitere Details, zum Beispiel 
Eintrittspreise. Auch sollte im 
Programmflyer stehen, ob die 
Veranstaltung barrierefrei er-
reichbar ist.  
Auch die Internetseite des Öku-
menischen Vorbereitungsaus-
schusses zur bundesweiten Inter-
kulturellen Woche hält, neben 
dem diesjährigen Informations- 
und Werbematerial, auch eine 
Sammlung von Best Practice 
Beispielen bereit, die zur ein oder 
anderen Veranstaltungsidee an-
regen können: Startseite | Inter-
kulturelle Woche.

Interkulturelle Wochen im Landkreis
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